
deutig VonNn fundamentalıstischen MIsS- Diskussion emp({iohlen, e1l C einer
s1ıonskonzepten, aber auch VoO  - der Von umfassenden ökumeniıisch-missionarIi-
ıhm oft DOSIt1LV zıt1erten römisch- schen Sıtuationsanalyse verhelfen und
katholische: Miıss1iologıe ab. VOT kurzschlüssigen kırchenzentrierten,

In einem etzten Abschnıiıtt (111,3) rückwärtsorilentierten Ansätzen bewah-
zieht der Verfasser die Konsequenzen ICcCH kann Günther Overlach
aus dieser Erkenntnis mıt dem exempla-
rischen Aufweıls VOoO  - Prioritäten für eine atthew FOX, Schöpfungsspirıtualıität.Missiologıie 1m europälischen Kontext Heıilung und Befreiung für die TsteSO schlıe. sıch der Kreıs, indem dıe Welt Kreuz Verlag, Stuttgart 1993Untersuchung ZUT Ausgangsfrage nach

für 192 Seiten. 34,—tragfähıgen Miıssıonskonzepten
NSCIC deutsche, (noch) volkskırchliche atthew FOX, Dominıkaner mıiıt auf-
Sıtuation 1m Kontext rapıder Entkirch- erlegtem Schweigegebot, macht ıIn se1-
lıchung zurückkehrt Nıcht Bestands- NCN uch deutlıch, dal3 dıe 99  rste
sıcherung oder Reevangelıisation Uro- Welt*“* ebenso WwI1ıe dıe ‚„Dritte Welt*‘ iıne
Das, sondern ıne sorgfältige Analyse befreiende Theologie raucht In der
der soterl1ologıschen Grundsıtuation ist Sehnsucht nach Befreiung und Heılung

Wenngleıch im chlußab- vereıint, lıegt der Schwerpunkt in der
schnıiıtt manches skızzenhaft bleıbt, ‚„Dritten Welt“‘ auf der körperlıch-mate-
bündeln doch dıe Stichworte ‚„‚samarıta- riellen Verarmung, während die 995  rSste
nısche 1ssıon Grenzüberschreıitung Welt*‘ einer seelısch-geistigen Verar-
der Armen und Konvivenz mıt den Trem- MUuNg leidet
den „Prophetische Miıssıon““ In einem ersten eıl beschreibt FOox dıe
Entmythologisierung der säkularen Gie- Schöpfungsspiritualıtät als „eine Krafit
sellschaft und Mitarbeit einer über- für eın ökologisches Zeıtalter, für eine
lebensfähigen Gegenkultur““ und „Prie- Zeıt, ıIn der WIT nıcht mehr einer
sterlıche 1SS10N Erneuerung gotteS- Gottheit aufschauen, sondern uns nach
dienstlicher Kommunikatıon““ noch e1IN- ihr umschauen In unNnseTeT Umwelt““
mal den konkreten Ertrag für uUuNseIc (59)
Kırchen und werfen eın Licht auf dıe Indem FOox VO der Schöpfung her
Stoßrichtung der Sanzch Untersuchung. en dıe alle un! es einschließt, un!

Das sehr ausführliche und präzıse Traditionen der Myrstık LICUu aufgreıift,
Inhaltsverzeichnis erleichtert den ber- sagl einem verengten Theismus ab
blick erheblich. Die umfangreichen und wendet sıch einem mystischen Pan-
Anmerkungen sınd ıne Fundgrube für theıismus
7 PE schwer zugänglıche Zıtate, ‚,Weıl NSeIrec Spezles mıt ihren elı-
besonders Aaus ökumenischen Texten gjionen und ihrer Bıldung, ihren Oral-
und englischsprachiger Liıteratur. vorstellungen, Regierungen und Wırt-

Nıcht NUur den der Öökumeniıischen schaftssystemen den Sınn für die Chöp-
Missionsdebatte Interessierten, dıe fung verloren hat“‘“ (25), 1st NSeCeTC Welt
dieser Untersuchung nıcht vorbeıikom- gefährdet WI1e nıe OTI.

INCH, sondern gerade auch allen, dıe sich Als ıne ewegung, dıe aus der Krise
der Thematik des Gemeindeaufbaus ın herausführt, beschreıibt Hox dıe Schöp-
unNnserem Kontext wıdmen, se1 dieser fungsspirıtualıtät mıiıt vier Pfaden, die
UuSDIIC ın dıe Weıte der ökumeniıischen miteinander CNg verbunden sind: Ehr-
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furcht, Freude un! Staunen, unkel- schreıbt ‚„Die Praxıs der Schöpfungsspili-
heıit, Leere un: Stille, Kreatıvıtät, rıtualıtät kann uns VON ngs und Fun-
Phantasıe und Schaffenskraft, Gie- damentalısmus befreıen, eıl S1E uns das
rechtigkeıt, Felıern un:! Mitgefühl Loslassen, dıe Gelassenheıit lehrt‘‘

Die Empfehlungen, dıe daraus FOxX ordert bkehr VON einer über-
ableıtet, sollen uns ‚helfen leben, instıtutionalısıerten Relıgion und Hın-

indem WITWas WIT SINd. ‚„„UNSCIC wendung einer lebendigen Mystık.
Rıtuale verändern, dalß S1e unNns Kraft Er krıitisiert das durch Descartes be-
geben, dıe rde schöpferisch Miß- einflußte enken ın der ‚Ersten Weilt“.
brauch verteidigen“‘ (41) So übt FOxX das sowohl dem Individualismus Ww1e
z. B uUuNnseren Gottesdiensten Kritik: auch dem Dualısmus Vorschub geleistet
„Eın Kult, der gIau un! langweılıg ist, hat, un! ordert mıt der Schöpfungs-

bequem oder allzu tröstliıch, eın Got- spirıtualität einen Paradıgmenwechsel
tesdienst, der uns nıcht verwandelt und ZUT Ganzheitlichkeit.
deshalb LtOL st, ist ıne Folge des Mitgefühl ist für FOox eın Schlüssel-
Anthropozentrismus Wırkt ein ult „Es und schmulzt esSoN-
nıcht mehr auf die Menschen, e1l seine ders erzen, kalte Strukturen,
Formen überholt sınd, dann mussen gefrorene (Gelister und selbstgefällıge
diese Formen verändert werden‘‘ Lebenswelsen‘‘
53/54) Das uch schließt mıiıt dem Entwurf

In einem zweıten eıl versucht FOx eliner uen Soliıdarıtät zwıschen den
analysıeren, ‚„wle die Schöpfungsspir1- Völkern beiıder Amerıkas und der off-
tualıtät be1l der Befreiung der ‚Ersten NUunNng auf ine Ekklesiologıie, ıne Neu-
Welt‘ helfen kann‘‘ 92) Er bezieht siıch geburt der Kırche.
auf Oo{ff un! greift Kennzeichen der Für Jeden, der erstarrtiten Struktu-
Befreiungstheologıie auf, WIe z. B Kon- ICn ın der Kırche und einer wachsenden
textualıtät, mpörung als Antwort auf Kluft zwıischen Armen und Reichen in
das Leiden der Armen un TIsachen- uUunNnseIer Welt leidet un: der sıch für
forschung für dıe tiefen sozlalen Ge- Gerechtigkeit, Friıeden un! Bewahrung
gensätze. der Schöpfung einsetzt, ist dieses uch

Im Kapıtel beschreıibt FOx dıe Be- des amerıkanıschen Theologen und Phıi-
freiung als Exodusgeschichten für über- losophen atthew FOxX eine Ermutigung
entwickelte Völker und g1bt dıe nötige und eın Hoffnungszeichen für mkehr
und hılfreiche Konkretion, indem und Erneuerung
befreiende Wege aufzeichnet, Jeweıls 1m ealte Stöckigt
Rhythmus der „Befreiung wovon‘** und
der ‚„„Befreiung WOZU®*.

Auf diesen befreienden Wegen ordert HÖREN GLAUBEN HANDELN

FOox u. ıne Abkehr VO Anspruchs- eler K nauer, Der Glaube kommt VOdenken einer auf Konsum orilentierten Hören. Ökumenische Fundamental-kapıtalıstıschen Wiırtschaft und ıne theologie. Verlag erder, Freiburg/Hınwendung ZUT Dankbarkeıt für dıie In Basel/Wıen 1991 448 Seiten. Ktder Schöpfung geschenkten Gaben und 39,80eıne auf dıe rde bezogene Wırtschaft.
In der ngs sıeht eines der größ- ıne X-STE Besprechung eines theolo-

ten Probleme der heutigen Welt und gischen Lehrbuches und Vorstellung
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